Mathematisches Institut der Universität München Prof. Dr. Helmut Schwichtenberg Dr. Christian Urban

Wintersemester 2004/2005 Blatt 4

Übungen zum Schemekurs

Aufgabe 13. Man betrachte den folgenden “Operator der primitiven Rekursion”

(define (prim-rec a step)
  (letrec ((f (lambda (n)
               (if (zero? n)
                  a
                  (step n (f (- n 1)))))))
    f))

(1) Programmieren Sie eine iterative Fassung dieses Operators. (2) Man betrachte die primitiv rekursive Funktion f : N → N mit

f(0) = 1 f(n) = f(n − 1) · (f(n − 1) + 1) (n > 0)

Definieren Sie explizit aus dem Operator der primitiven Rekursion eine Prozedur zur Berechnung von f.

Aufgabe 14. Ein Polynom a_nX^n + · · · + a_1X + a_0 mit a_n ≠ 0 sei als Liste (a_0 . . . a_n) dargestellt. Zu schreiben sind die Funktionen:

(1) poly+, die die Summe zweier Polynome berechnen soll (2) poly*skal, die das Produkt eines Polynomes mit einer Zahl berechnen soll, und (3) poly*, die das Produkt zweier Polynome berechnen soll.

Aufgabe 15.^∗ Man schreibe eine Funktion polydivide, die zu ihren Argumenten p und q (Polynome) Quotient a und Rest r berechnet (d.h. p = a · q + r). Es empfiehlt sich, hier die Polynome “von hinten”, d.h. beginnend mit dem Leitkoeffizienten, zu bearbeiten. Deswegen werden die Polynome erst einmal umgedreht. Außerdem ist es für die Rechnung praktischer, wenn man die Polynome so normalisiert, daß q normiert ist, d.h. Leitkoeffizient 1 hat. Der Quotient ändert sich dadurch nicht; der Rest muß am Ende wieder mit dem Leitkoeffizienten von q multipliziert werden.

Abgabe. Freitag, den 8. Oktober 2004, vor der Vorlesung oder (besser) per Email an urban@mathematik.uni-muenchen.de